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8 . Beß als Lehrer .

Geſchichte der hieſigen Seichnungsſchule , eines aus der Initiative der alten

lergeſellſchaft hervorgegangenen Inſtitutes , können wir hier nicht näher eintreten .

Wir verweiſen einerſeits auf das Blaubuch der Geſellſchaft des Guten und Gemeinnützigen , ander —

ſeits auf das Neujahrsblatt der neuen Rünſtlergeſellſchaft , welches deren verdienſtvolles Mitglied ,
Hr. Dr . Gottlieb Biſchoff , 1864 veröffentlicht hat . ( Es iſt leider das Einzige geblieben . ) Heß
hat der Seichnungsſchule übrigens nur während kurzer Seit als Lehrer angehört . Nach einer

Beſcheinigung des damaligen Univerſitäts - Rektors , des Theologen Carl Rudolf Hagenbach , wurde

Hr. Hieronymus Heß als Lehrer der Seichnungsſchule im Markgräfiſchen Hof am 18 . Auguſt 1831
in die Sahl der academiſchen Bürger aufgenommen und in deren Matrikel eingeſchrieben . Aus

welchem Grunde der Lehrer der Seichnungsſchule damals immatrikulirt werden mußte , iſt uns

nicht bekannt ; dagegen wiſſen wir , welches die Veranlaſſung ſeiner Anſtellung geweſen iſt . Der
wackere Landſchaftsmaler Miville konnte , durch anhaltende Urankheit verhindert , die Kunſtklaſſen
nicht weiter führen , und ſo trat Heß an ſeine Stelle . Unter ſeinen erſten Schülern befand ſich auch
der Verfaſſer ſowie Iſaac Pack , des Verfaſſers Jugendfreund und ſpäterer Kollege im Basler

Genie - Corps . Es lag uns Schülern nahe genug , eine Vergleichung zwiſchen Miville und Heß
anzuſtellen ; und da Heß einen viel weniger ſyſtematiſchen und ungleich anregenderen Unterricht
ertheilte , ſo waren wir anfänglich in hohem Grade begeiſtert . Allein wir bekamen die Ungeduld
und Beftigkeit des neuen Lehrers in ſo unangenehmer Weiſe zu ſpüren , daß bald der Eine , bald
der Andere abtrünnig wurde ; und da ſolches Ausreißen überhand nahm , ſo konnten die Vorſteher
der Schule nicht müſſig zuſehen . Heß wurde abberufen und es kam an ſeine Stelle r . A. L. Helterborn ,
gebürtig aus Haſſel , bisher angeſtellt zu Mülhauſen im Elſaß . Dieſer hat in der Folge während
einer langen Reihe von Jahren in ſegensreichſter Weiſe hier gewirkt und viel zur Bebung des
RKunſtſinnes in unſerer Stadt beigetragen .

Heß widmete ſich fortan nur noch dem Privatunterricht . So hat unter ſeiner Leitung
der begabte Vedutenmaler Conſtantin Guiſe , welcher uns ſo vorzügliche , durch correcte Seichnung
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und ſchöne Perſpective ausgezeichnete Basler Stadtanſichten hinterlaſſen hat , ſich im Figurenzeichnen
ausgebildet . Von den Schülern , welche in der Seichnungsſchule unter ihm gearbeitet hatten , blieb

Iſaak Pack ſpeziell mit ihm befreundet . Auch mit andern ſeiner Privatſchüler ſtand Heß auf
vertraulichem Fuße ; ſo mit unſerm Hiſtorienmaler Albrecht Landerer ( Tafel XXVII . ) , deſſen bei —

folgendes Portrait ſein Meiſter in einer halben Stunde Sezeichnet hat , den Bildhauern Schlöth und

Meili , dem Architecten J . J . Awengen und dem Maler Süffert . Dieſe Alle verdankten dem Unter —

richte von Heß große Förderung in correcter Seichnung und richtiger Auffaſſung .
Gern ließ ſich heß auf ſeinen Wanderungen in die Nachbarſchaft unſerer Stadt von dem

einen oder andern ſeiner Schüler begleiten . Es war dies eine erwünſchte Gelegenheit , die natür —

lichen Geiſtesgaben des Meiſters , ſeinen ſcharfen Witz , ſeine köſtliche Naivität kennen zu lernen

und manche ſchalkhafte Bemerkung zu hören .
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